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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 13

TuS Gümmer III : SG Ronnenberg II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS Gümmer III

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 29:
23 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TuS Gümmer III ihr Heimspiel in der 2. Bezirksklasse
Herren Gruppe 13 gegen die SG Ronnenberg II. 180 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert,
ehe Dominik Kluge den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Rösner / Uecker konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Viet / Hamidovic beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Stark
im Hintertreffen waren Jatzek / Wille nach einem Zweisatzrückstand, machten Strootmann / Weis
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Match noch im finalen
Durchgang. Die gewinnbringende Taktik fehlte dagegen Streich und Kluge bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Sowada und Brandt ab Ballwechsel 1. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Wenig Chancen ließ indessen Thomas Jatzek nachfolgend beim 11:8, 11:6, 11:9 seinem Gegner
Norbert Strootmann. Kaum Chancen hatte indessen nachfolgend Jan Rösner bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Rainer Viet, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-
Partie eingeschätzt werden konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Martina Sowada zeigte
Falk Uecker dagegen seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Sascha Streich verlor derweil sein Match
gegen Felix Weis unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend in drei
Sätzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Ulrich Wille konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Ensar
Hamidovic beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Eine
kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Dominik Kluge am Nachbartisch die
Begegnung mit 1:3 gegen Pascal Brandt abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Mit 10:12, 8:11, 11:6, 6:11 verlor danach Thomas Jatzek seine
Partie gegen Rainer Viet, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Jan Rösner hatte im
Einzel gegen Norbert Strootmann am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler
für das Team bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rösner nun bei 2:4,
während Strootmann bislang 12 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die richtige Taktik
hatte Falk Uecker beim 3:0-Sieg gegen Felix Weis von Beginn an. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Uecker nun bei 12:10. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:5. Eher wenig Gegenwehr bekam Sascha Streich beim 3:0 von Martina Sowada. Durch
diesen Erfolg hat Streich nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei
6:4 steht. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Ulrich Wille letztlich parat, um Pascal
Brandt final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden
Partie 0:3. Die richtige Herangehensweise hatte Dominik Kluge beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Ensar Hamidovic von Beginn an. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Hamidovic nun bei 3 Siege
und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Damit war der 9. Punkt für den TuS Gümmer III im
Kasten.
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Nach diesem Sieg geht der TuS Gümmer III am 17.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die TTSG Wennigsen, während die SG Ronnenberg II am 24.03.2023 gegen den TTV 2015
Seelze III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Gümmer III

Doppel: Rösner / Uecker 1:0, Jatzek / Wille 1:0, Streich / Kluge 0:1 
Einzel: T. Jatzek 1:1, J. Rösner 1:1, F. Uecker 2:0, S. Streich 1:1, U. Wille 1:1, D. Kluge 1:1 

 SG Ronnenberg II
Doppel: Strootmann / Weis 0:1, Viet / Hamidovic 0:1, Sowada / Brandt 1:0 
Einzel: R. Viet 2:0, N. Strootmann 0:2, F. Weis 1:1, M. Sowada 0:2, P. Brandt 2:0, E. Hamidovic 0:2


